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Sport in Kürze.
^ rida»

^ 'Mathetik -Länderkampf in Stamsord
''New „

^ ' ichen England und Italien endete mit
englischen Siege von 8$ 'A—62K Pnnkten .

Po,,.- Ä1 . *
Jene» L wte , tt6adj errang am Freitag in Wien

'' um • n,e,t '« bekannten Engländer George
» in der 7 . Runde einen k. o . - Sieg .

hwJ ** in Kassel ausgetragenen Senioren -
ieim -^ ' sterschaften schlug Altmeister Froiz -
>» bCi^V 'r,.na,c den Berliner Uhl 6 . 1 , 8 : 6 , der
lisch» .^ '»rschlußrnn de Hamacher 6 : 4 , 6 : il% »r(??0*W « fttiHtfre Hamacher 6 : 4 , 6 : 2 ans -

" °t ^ ttc .
fv ^

Aftern ' tt Lausanne vor zahlreichen Zu -
01,1 Sonntag ansgetragenen Leicht-

ndcrkampf gegen die Schweiz hatte
zweite Besetzung anfgebo -

»! durch eine peinliche Niederlage von' ^ »»ktcn rächte .
. Ai«S ^ Internationalen Sportfest in Strahburg ,

Unsicherer Witterung guten Besuch aus -
hatte , war Eintracht Frankfurt der er -

verein . Auch der zweite deutsche
die Stuttgarter Kickers , konnten

' ^' ch abschneiden .
'ttt

Cl
9 ^ kechter Witterung verlor Dentschland

>-^ ' chtathletik -LLnderkamps der Damen
Witsch . Nftland knapp mit 53 : 47 Punkten . Die

"Nng siel erst in der letzten Konkurrenz ,
> W Meter - Stassel . die Deutschland ,
? 'irdc« ^ «" folgt , verlor . Es gab im 86 Mtr .-
,? Tek

' GNfen durch die Engländerin Webb mit
r f̂cttL c lSCn neuen Weltrekord , die überlegen
»rz Deutsche Frl . Pirch hatte das Unglück ,

dem Ziel zu stürzen . Neben einem
, tasti-rr! ^ nrde auch ein deutscher Landesrekord

3n)0r 00tt ĉ t.j Griene - Bremen
lpringen mit 5,91 Meter .

?'lo 'nc!? Cr, Strommeister wurde aus einer 7,5
" •Ue ^ i ,ö » neu Strecke ans der Oder der be-

" • -nademacher in 1,02,85 Stunden .

H &ot ( vom Sonntag .
2 ®. a },

u
t f Ve Baden :

» L- M ? »rg — VfB Karlsruhe (Sa ) 1 : 4.
Urlz/

° bürg - FB . Rastatt 2 : 0.
P . Nj,? ° r FB . _ SpVq . Schramberg 9 : 0.
*^ Nir »"' gen — Freibürger FC . 3 : 8.

4 Karlsruhe - FC . Rheinfelden 6 : 2.

^ ' . fe5e [ fjnj

Sie
fix*- 8ttnÄ - " vt " ~ ~ « -og . UD « mtci
" npin « n

.
~ Viktoria Urberach 1 : 2.

Sä v e Hessen :
lh - F °.rms — SV . Darmstadt 98 ( Sa ) 8 : 0.
U . S8<?i «s 05 — Viktoria Walldorf 8 : 2.
M , ^ badcn — FBq . 06 Kastel 1 : 2.

" vrsch — Wormatia Worms 1 : 9.

1 : 1 .
^ ^ -CVU

& tÄ Pe Main :
^ rz -^ .' /ranksurt — Rotweiß Frankfurt 1
M «. M " bach — Germania Bieber 5 : 9.
er - cv^ eim — Union Niederrod 1 : 4.

nlen6ur fl — FC . Hanau 93 4 : 9.
m — FSV . Heusenstamm 1 : 1.

Ä kS ?. » e Nordbayern :
i sw , ,— ASV . Nürnberg (Sa ) 2 : 2.
M . SUh - FC . Schweinsurt 3 : 9.

^ — Bayern Hos 2 : 9.
U' ä5it ra Ä -- FV . Würzburg 94 8 : 1.

(g
nct Kickers — FC . Bayreuth 4 : 0.

jAt sm «
" £ Südbayern :

h? D? ll ,
U " 'bcn — Teut . München ( Sa ) 2 :

- SSV . Ulm 2 : 9.
W ^ »ben

^
»r

" chen - FC . Straubing 3 : 1.
Si °

" 5u -,sburg — DSV . München 1 : S.
9) . ® v

~~ VfB . Jngolstadt -Ringfee 4 : 1.

$$ ?• ^ bein :
« Iii Mheim — SpVq . Mundenheim
U Bald ^ -' ^ bafen - FC . Kirchheim 7
^ C ! °j - Amieitia Viernheim 1 :

9 ' Sö » m? — FV . Sandhausen 5 : 9.
w

" " ohofen FC . 98 Mannheim 9 : 1.
fe « Ä ?. f e « » « • :
W °5 VfR . Pirmasens 1 : 1.
&>° Ädg> cJ^ en — Saar Saarbrücken 9 : 9.
N ' . SaarTv ^ Saarbrücken 9 : 1.

Ni ' a m6
p
rucE ? n — 1. FE Kaiserslautern 4 : 3 .

, ®
" eunkirchen — Westmark Trier 3 : 2.

Pfg5 . 5 Württemberg ?
Ith ' ^ euerf,? i lm — FC . Birkenfeld ( Sa . ) 7 : 3.

- Spfr . Eßlingen 3 : 2.

5 :
7 : 1.

9.

ÜZs> Brök en - VfR . Heilbronn 4 : 9.
^ uttAA !:? eu — Stuttgarter Kickers 2 : 0." gart - FB . Zuffenhausen 6 : 1.

"
Weltmeisterschaften

m Kopenhagen.
^Uemark Weltmeister der Amateur -

ifn . ..
Steher .

Nachmittagsstunden des Sonn ?
<>-> sportlichen Wettbewerbe der

" iifi- » c 11'neiftcrschafiswoche mit Bor -
Vi ? ifjtctr 3f„ -möteu i;flteßer auf der slrdrup -

j,, !^ ng . Entgegen der vermiedenen
^ V o, , letzten Tagen , dah der Dort -

wegen körperlicher Jndis -
!>>ch, 0tn ?( 6im , f

en wolle , war der Westdeutsche
!$ ow °ur «h, „ ? »l . Er vermochte sich allerdings
^ rir,,,^ crii ! U o.un & muhte seine Hoffnung

icutirf ,
11 ^ -ü ö e begraben . Die beiden

w) en Bewerber , Dasch - Berlin

und F räch - Breslau schnitten dagegen günsti -
ger ab . Gleich am ersten der acht Läufe , die
ebenso wie die Vorläufe über drei Bahnrunden ,
749 Meter , gingen , trat der Deutsche Meister
Dasch in Aktion , der aber dem Dänen Meyer
Andersen den Vortritt lassen muhte . Im sechsten
Lauf konnte sich dagegen Willy F r a ch sicher ge-
gen den Engländer Horn durchsetzen .

Der zweite Tag des sich über eine Woche hin -
ziehenden Weltmeisterschaftskampfes in Kopen -
Hägen war von bestem Wetter begleitet . In den
Einzelläuseu zeigte sich die Ueberlegenheit der
mit der Bahn bestens vertrauten Dänen , die
drei Teilnehmer für die engere Entscheidung
stellen , während der deutsche Vertreter Frach -
Breslau nach seinem Siege im Viertelfinale
über den Belgier Godesroid im richtigen Moment
versagte . Frach traf aus den dänischen Meister
Gerwin , der auf den letzten 299 Metern den
Deutschen nach schönem Kamps niederrang . Har -
der war im zweiten Laus über Andersen sieg-
reich . In den beiden Entscheidungsläusen um
die Weltmeisterschaft triumphierte dann Härder
über feinen Landsmann Gerwin und errang da -
mit zum ersten Male den Weltmeistertitel . Frach
konnte es nur zu einem vierten Platz bringen .

Torreiches Doppelspiel.
Phönix schlägt Rheinfelden 6 : 2 - K F . V Seklajsiert Schramberg 9 : 0.

Das Zusammenwirken von KFV . und Phönix
zu einer gemeinsamen Grotzveran -
staltung war im Interesse des Sports leb -
Haft zu begrüßen und siel auf fruchtbaren
Boden . Gegen 7C09 Zuschauer füllten die Kampf -
arena . Bestes Sportwetter ^ ein gntgepflegter ,
in bester Verfassung befindlicher grüner Rasen ,
die beiden gutdisziplinierten Karlsruher Mann -
schaften , um die Gunst ihrer Anhänger werbend ,
zwei im Bezirk Baden zu den besten zählenden ,
sich kräftig wehrende Gegner , zwei gntleitenöe
Schiedsrichter , alles wirkte zum besten Gelingen
dieser Doppelueranstaltnng zusammen . Der
Fußballsport erhielt hierdurch wieder einmal
einen kräftigen Auftrieb . Manch interessanten
Eindruck konnte man hier empfangen : zwischen
allen vier Mannschaften bestand ein sichtlicher
Unterschied . KFV . hatte das Uebergewicht in

EumamtisttMM« »«Sliwimm«
Oer erste Tag . Haas -Köln in der -100 m Kranl-Entfcheidnng.

Deutscher Wasserballsieg.
Die von 15 Nationen beschickten Europa -

Meisterschaften der Schwimmer haben am Sonn -
tag in Paris begonnen . Von hervorragendem
Wetter begünstigt , hatte am Sonntag das
Schwimmstadion in Tourelles seinen großen
Tag . Der Andrang der Zuschauer war unge -
henerlich und sämtliche Plätze r e st l o s aus -
verkauft . Die Eröffnung der Meisterschafts -

kämpfe erfolgte nach dem festlichen Einmarsch
aller Mannschaften der beteiligten Länder durch
Graf de Caftellane . Am ersten Tag wurden
die Vorläufe in den kurzen Kraulstrecken sür
Herren und Damen und drei Wafsevballspiele
ausgetragen . Bei den Herren gab es sür
Deutschland eine unangenehme Ueberraschung ,
denn der Deutsche 190 Meter - Meister Schubert -
Breslau , der im dritten Vortauf als Favorit
an den Start ging , wurde hinter dem in 1 : (>3,8
siegenden Italiener Costoli und dem Schweden
Lundahl nur Dritter . Er kommt dadurch nicht
in die Entscheidung . Besser hielt sich der junge
Kölner Haas , der zwar gegen den ungari -
schen Meisterschwimmer Dr . Barany nichts aus -
zurichten vermochte , aber den zweiten Platz
gegen Bochenski - Polen nnd Gniilini -Belgien
erfolgreich verteidigte . Barany schwamm 'die
glänzende und beste Zeit der Vorläufe mit 59,8
Sek ., während Haas 1 : 93,6 benötigte . Im er -
ften Vorlauf der von dem Ungarn Szekely in
1 : 91 gewonnen wurde , fehlte der französische
Rekordmann Taris . Für die Entscheidung über
109 Meter , die am Montag fällt , haben sich Sze -
kely , Steiner , Barany , Haas , Cofteli und Lnn -
dahl qualifiziert .

Bei den Damen ist Deutschland in der 190
Meter -Kraulstrecke nicht vertreten . Die Fran -

zösin Godard siegte im ersten Lauf mit l : 10,4
vor der Engländerin Cooper und der Hollän -
derin Braun . Den zweiten Lauf brachte die
Ungarin Lenkai in 1 : 11,6 vor der jungen Hol -
lenderin den Onden und der Engländerin Do -
wall an sich-

In den Vorkämpfen des Europawasserball -
tnrniers war am Sonntag die Tschechoslowakei
Deutschlands erster Gegner . Die deutsche Na -
tioualmannschaft siegte nach schönem Kamps
nnter der ausgezeichneten Leitung des Belgiers
Blitz mit 3 : 1 - Schon nach fünf Minuten
Spielzeit ging Deutschland in Führung , aber
bald erzwangen die Tschechen den Ausgleich .
Nach zahlreichen nicht ausgenützten Gelegenhei -
ten konnte endlich eine halbe Minute vor öcm
Pausenpslsf der Berliner S cht r rme >i ste r
unsere Mannsckiaft erneut in k^ront bringen .
Nach dem Wechsel besiegelte Schnmburg die
Niederlage des Gegners . J >n den weiteren
Spielen siegte der Titelverteidiger Ungarn
über Frankreich mit dem sensationellen Eraev -
nis von 12 : 1. Bereits am Vormittag war
Oesterreich knapp über Schweden mit 3 : 2 er -
folgreich gewesen .

Gelegentlich der dritten Enropameisterschasten
im Schwimmen kamen in Paris auck> die ossi -
ziellen Vertreter der 12 Länder , die der Euro -
päischen Schwimm -Liga angeschlossen sind , zu
einem Kongreß zusammen . Der Kongreß wurde
von dem Vizepräsidenten Binner -Breslau , dem
Verbandsschwimmwart des Deutschen Schwimm -
Verbandes geleitet . Der Kongreß wählte Binner
bis zum Jahre 1934 einschließlich zum Präsi -
denten der Liga . Neu aufgenommen in die Liga
wurden Holland und England .

Gchleizer Dreieck-^ ennen.
Neuer Rekord . — Rüttchen-Erkelenz Sieger. — Zahlreiche Stürze .

Zum 9. Male wurden am Sonntag bei Schleiz
auf der 7,7 Kilometer langen Dreieckstrecke , die
außer zwei scharfen Kurven , auch eine Haar -
nadelkurve aufweist , die Schleizer Dreieck -
rennen vor über 10 900 Zuschauern ausgefahren .
Bei idealem Rennwetter begann die Veranstal -
tnng , jedoch später setzte heftiger Regen ein , der
auf den klitschigen Straßen zahlreiche
Stürze hervorrief . Trotzdem überbot Rütt -
ch e n - Erkelenz auf N .S .U . mit 2 : 99 :54,8 die
Zeit des Borjahres 2 : 14 : 12 ganz beträchtlich .
Bauhofer hatte einen glänzenden Start , wurde
aber schon in der 2. Runde von Bnllns erreicht .
In der folgenden Runde schied Bauhofer be-
reits durch Sturz aus und in der 14 . Runde
wurde auch Bullus von dem gleichen Schicksal
ereilt . In einer Kurve verlor der Engländer ,
der feine Runden in einem Tempo von 105 bis
108 Stdkm . gefahren hatte , die Gewalt über die
Maschine und prallte bei seinem Sturz mit
einer Zuschauerin zusammen , die mit einem
Beinbruch ins Kraukenhaus überführt werden
mußte . Bullus , ebenso wie Bauhofer kamen
mit Hautabschürfungen davon . Rüttchen , der
vorher ebenfalls mit dem Boden Bekanntschaft
gemacht hatte , aber weiter gefahren war , ge -
langte dadurch an die Spitze und fuhr sein
Nennen überlegen nach Hause . Im Rennen
der Ausweisfahrer über 7 Runden mit 54,39
Kilometer stürzten Sieger - Dresden und
Schivarze -Leipzig schwer und mußte » ins Kran -
kenhaus transportiert werden . Der Schnellste
war hier in der Halbliterklasse Ter mehr -
Königstein auf N .S .U mit 33 :36,2 mit einem
Stundenmittel von 97,11 Km ., also der besten
Zeit des Tages .

Mit dem Schleizer Treieckrennen wurden
gleichzeitig die Deutschen Motorrad -
st r a ß e n m e i st e r s ch a f t e ii zum Abschluß ge-
bracht . Rese -Düsseldors , Huth - Breslau und
Loos - Gvdesberg wurden als Titelverteidiger er .

mittelt , während in der kleinsten Kategorie die
Entscheidung noch aussteht , da Geis - Psorz -
heim und Kahrmann -Fulda punktgleich sind .

pfälzisches Motorradrennen .
auf Sandbahn .

Die Beteiligung an dem am Sonntag auf der
neuen pfälzischen Motorradrennbahn bei Herx -
heim war sowohl bei den Fahrern als auch beim
Publikum sehr gut . Die erfolgreichsten Fahrer
waren der Mannheimer Answeisfahrer Haas ,
der zwei erste und einen dritten Platz belegte ,
der Nürnberger Lizensfahrer H e ck e r auf Stan -
dard , der ebenfalls zwei Rennen gewann , wobei
er in der 500 ccm -Klasse die absolut beste Zeit
des Tages mit einem Stundenmittel von 68,05
Kilometer erzielte .

Die Ergebnisse :
Bis 250 ccm lAuswcissahrer . 10 Runden ) :

1 . Fritz Haas - Mannheim -Sandhosen , DKW .
7,20,2 Min . ? 2 . Karchcr - Heiöelberg , DKW . , 7,32,'
3 . Winkelhock -Stuttgart , Jap , 7,36.

Bis 256 ccm ( Lizensfahrer , 12 Runöen ) : 1 . H
Irion - Karlsruhe , DKW . , 8,20,2 (64,5 Stkm .» !
2. Bus - Rammelsbach , DKW . , 8,41.

Bis 356 ccm lAuswcissahrer , 10 Runden ) :
1 . Schönfelder -MannHeim , Jndian , 7,05 <64,04
Stkm . ) ,

' 2. Fr . Diehm - Edcsheim , Standard , 7,14 ;
3 . Haas - Mannheim -Sandhofen , DKW . , 7,18.

Bis 356 ccm iLi <̂ensfahrer , 12 Runden ) : 1 .
Joseph Hecker - Nürnberg , Standard , 8,12 (66,9
Stkm . ) : 2. Breitling -Ludwigsburg , Rudge , 8,49,-
3 . Meier - Mannheim . Tornax , 8,42.

Bis 509 ccm lAnsweisfahrer , 10 Runden : 1 .
Fr . Haas -Mannheim -Sandhofen , DKW . , 7,30,2
Min . (69,9 Stkm . ) : 2 . Gareis -Erlenbrunn , 7,46,
N -S .lt . ; 3 . Karcher -Hcidelberg , DKW . , 7,47.

Bis 566 ccm ( Lizensfahrer , 12 Runden ) : 1 .
Joseph -f >ecker - Nürnb « rg , Standard , 8,03 Min .
168,05 Stkm . , beste Zeit des Tages ) ; 2. G . Braun -
Mannheim . Horex , 8,36; 3. Rudi Meyer - Mann -
heim , 8,42.

Technik , geschlossener Zusammenarbeit und
bester Harmonie innerhalb des gesamten Mann -
schaftsgefüges ; die Hauptkraft ruht hier
in der Läuferreihe , die sowohl die Abwehr
wie den Angriff stützt . . . Die Phönixläuser -
reihe hatte hier ein gründliches Vorbild produk -
tiven , den Schlußerfolg verbürgenden Schaffens .
Phönix Schwäche lag hier offensichtig ; diese
Sch mäche muß man zu beheben suchen . . . .
Rheinfelden , die körperlich kräftige , ungemein
zäh durchhaltende , energische Elf , steht an
Kampfkraft allen voran ; trotzdem mußte sie
gegen den im ganzen Bezirk körperlich schwäch-
sten Gegner , den & C . Phönix , obwohl sie diesen
zeitweilig ausgepumpt hatte , ruhmlos die Segel
streichen , weil sich der Starke von vornherein
zu sehr ausgegeben , weil ihm die Beweglichkeit
und Kampferfahrung des Schwachen , vor allem
aber dessen Routine in der Ausnutzung der
Chancen fehlte . . . Tie vierte Mannschaft , die
Schramberger Elf , die mit ihren hohen Siegen
über FC - Freiburg und Rastatt Aufsehen er »
regte , enttäuschte gründlich . Schramberg bot in
jeder Hinsicht die schwächste Leistung - Allerdings
darf man nicht übersehen , daß der Gegner einen
Glanztag hatte , daß seine Schußkanonen durch -
weg mit Volltreffern geladen waren . . . nn »
fein ganzes Mannschastsgesüge im flottsten Ab «
und Zuspiel in engverbundenstem Kontakt stand ,
die Kombinationsmaschine von Anfang bi ?
Schluß ununterbrochen Präzisionsarbeit leistete .
Die Spiele nahmen folgenden Verlauf :

5 . 6 . Phönix- 5 . 6 . Rheinfelden 6 : 2.
Vom Anpfiff an entbrannte ein durchweg

fesselnder Kampf . Rheinfelden leitete sosor '
einige gefährliche Vorstöße ein . Phönix ' Gegen -
angriff brachte schon in der dritten Minute durch

schönes Dnrchspiel des Halblinken Schofer
das Führungstor .

Nach 19 Minuten muß der Phönixsturmsührei '
Heiser durch Verletzung vorübergehend aus -»
scheiden , wechselt nach Wiedereintritt auf öei »
Rechtsaußenposten , Poiisjratz übernimmt di ?
Sturmführiing und kann durch fein restlose ?
Einsetzen diesem Posten genügen . Da Heiser
auch als Außenstürmer nur eine Statistenroll «
geben kann , stehen die Aussichten für Phönix
nicht glänzend , zudem in der 18. Minute t >urch
den Rheinfelder Linksaußen daö Ansgleichstor
fällt . Phönix ' Zusammenarbeit führt eine sicht-
liche Ueberlegenheit herbei . Heifers Schräg¬
schuß wehrt der Rheinfelder Torwart Stein -
egger , ein Nachschuß prallt an der Latte ab .
Auch Riedle muß einine scharfe Bälle unschädlich
machen - In der 27. Minute wehrt Steinegger
einen scharfen Schuß des Phönixlinksaußcn
Benkert , im nächsten Augenblick

schießt Schoser das zweite Tor .
Rheinfelden unterbindet sich kurz darauf elne
schöne Ansgleichsgelegenhc !t durch Abseits -
stellung . Lorenzer und Riedle halten dem gegen
Ende der ersten Spielhälste einsetzenden Druck
das Gegengewicht ; eine vierte und fünfte Ecke
hintereinander für Rheinfelden beschließen dl «
erste Spielhälfte .

Halbzeit 2 : 1 . Ecken 3 :6.
Nach Platzwechsel leitet Phönix wuchtige , er -

folgverfprechende Angriffe ein ; schon in der
zweiten Minute

schießt Pongratz das dritte Tor .
Die Phönixelf glaubt damit ihren Sieg sicher

in der Tasche zu haben , sie läßt zum Mißfallen
ihrer Anhänger bedenklich in den Leistungen
nach . Rheinfelden kommt stark auf . in der 2y .
Minute schießt der Sturmführer das zweite
Tor . Riedle muß des öfteren rettend eingret -
fen . Mählich kommen die Schwarzblauen wie -
der in Fahrt . In der 35 . Minute gleitet ein
Flankenball Schofers an Rheinfelöens Torlatte
entlang .

Eichstellers Kopfstoß bringt den vierten
Treffer .

Damit ist Rheinseldens Kampfkraft gebrochen ,
die Mannschaft hat sich zu stark ausgegeben , Phö -
nix im Bewußtsein seines Sieges ergreift die
Offensive . Drei Minuten vor Schluß bringt

ein Prachtschuß Pongratz ' das fünfte Tor .
Mit ungestümer Wucht trägt Phönix seine wei -
teren Angriffe vor ; ein von Rheinfelden ver -
fchuldeter . von Bentert getretener Strafball wird

von Schoser zum sechsten Treffer
oerwandelt . Wenige Sekunden später beendet
der umsichtige Schiedsrichter den harten Kampf .
Tausendstimmiger Jubel der Sportgemeinde be-
glückwünscht die Phbnixmaiinen zu ihrem ver -
dienten Siege .

K K .V . — Spg . Schramberg 9 : 0 .
Dem Schiedsrichter Bohn -Mannheim stellen

sich die Mannschaften in der in unserer Sonn -
tagsnummer bekanntgegebenen Ausstellung . Die
Platzels reißt vom Anstoß ab das Kommando
an sich . In flacher Kombination wandert der
Ball von Mann zu Mann ; ehe sichs der Gegner
versieht , wird in der zweiten Minute ein

Flankcnball von Lange durch Link eingeköpft .
Im nächsten Moment kann der Schramberger
Torwart einen scharfen Schutz Kellers unschäd-
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lich machen . In öer siebten Minute führt ein
Fernschuß Langes den zweiten Treffer

herbei . Kurz darauf prallt ein scharfer Ball
Kellers am Pfosten ab . Erst nach elf Minuten
kam Schrämbera erstmals aussichtsreich vor das
Karlsruher Tor , mar aber zu unwendig und zau¬
dernd im Schuß . In der 18. Minute brachte ein

flacher Fernschuß Schneiders das dritte Tor .
Schramberg gelingt wieder einmal ein Vorstoß ,eine ruhmlose Ecke ist der einzige Erfolg . An -
griff auf Angriff wird vors Schramberger Tor
gelegt , in der 28. Minute

schießt Kästner unhaltbar Nr . 4.
Schüsse von Link . Sieeard und Kastner beseitigt
Schömbergs Torwart Müller in ruhiger Ab -
wehr , in der 33. Minute wird ei » Flankenball
von Siceard

von Kästner zum fünften Treffer eingeköpft .
Kaum , hat sich öer Jubel gelegt , so bringt schon
in der nächsten Minute ein

schöner Durchtaus Kellers das sechste Tor .
Schrambcrgs wenige Vorstöße bringen noch
einen dritten Eckball , des weiteren einen un -
gefährlichen Strafstoß , den Stadler , der nur
wenigem « ! rettend eingreifen mußte , unschädlich
macht .

Halbzeit 6 : 0, Ecken 0 : 8.
Die zweite Spielhälste plätschert in den ersten

zehn Minuten ziemlich belanglos hin . K .F .B ,
behandelt anscheinenö die Sache als Training ,
dann wurde wieder etwas Dampf aufgesetzt .
Innerhalb der nächsten zwei Minuten fallen
zwei weitere Treffer ,
Link schießt das siebente , Kästner das achte Tor .
Zu allem Unglück verschulden die wirklich in
fairster Weise spielenden Schramberger einen
Elfmeter , den Nagel an die Latte schießt , wo er
abprallt ! dieses Mißgeschick wnröe wieder gut -
gemacht , kurz darauf brachte

Nagels Fernstrafstoß de» neunten Treffer .
Wenige Minuten vor Schluß verschuldete Huber
in überhastiger Abwehr einen Elfmeter, - Stad¬
ler im K .F .B . - Tor , der im ganzen Treffen keine
Gelegenheit zur Entfaltung seines Könnens
hatte , hielt auch nock diesen Ball und brachte
so die bitter enttäuschten Schwarzwälder , die
mit einer kleinen Siegeshoffnung nach der ba -
dischen Tportmetropole gekommen waren , um
das Ehrentor , das sie schon in Hinficht auf ihre
ruhige und vornehme Spielweise wohl verdient
hätten . —l.

Villingen - F . (5 . Freiburg 3 : 3 .
Der temperamentvoll und abwechslungörich

durchgeführte Kamps dieser zwei ebenbürtigen
Gegner litt unter der Ungunst der Witternng ,
ia es den ganzen Tag anhaltend Bindfaden -
stärke regnete Die Freibnrger fanden sich mit
den schweren Bodenverhältnissen anfangs leichter
ab , trotzdem gelang es den Billngern bereits
in der dritten Minute durch ihren Rechtsaußen
Kaiser in Führung zu gehen . In der 25. Mi -
nute erhöhte der Mittelstürmer Münz sogar
auf 2 : 0. Sieben Minuten später gelang es dem
Freiburger Mittelstürmer Peters den ersten
Gegentreffer zu erzielen . Rechtsaußen Wink -
ler erzielte kurz vor öer Pause den Ausgleich .
Nach öem Wechsel war Villingen leicht über -
legen . In der 66. Minute fabrizierte Würz ein
Selbsttor , 3 : 2 für Villingen . Erst ein « Minute
vor Schluß fiel durch Strafstoß der Ausgleich .

9 . Hanauer Kampfspiele.
Zahlreiche Beteiligung . ~ Gute Leistungen . - Karlsruher Teilnehmer

mehrfach erfolgreich.
Man muß es dem Sportverein Freistett lassen ,

er versteht es , die Leichtathletik auch ans dem
breiten Lande zu popularisieren . Das zeigen
die stets größer werdenden Teilnehmerzahleu
bei den Hanauer Kampfspielen , die aus allen
Teilen des Landes herbeieilen . Als Festeinlei -
tung wurde am Samstag abend die Straße n -
st a f s e l ( 10 mal 100 Meter ) der Landklajfe durch
die Hauptstraße von Freistett ausgetragen , der
T b d . F r e i ste t t siegte durch gleichmäßig gutes
Laufen verdient . Im Anschluß hieran fanden
sich die Aktiven , die eingetroffenen auswärtigen
Gäste und Sportfreunde zu einem einfachen , ge-
mütlichen Begrüßungsabend , dem auch Ber -
bandssportwart K l e i n - Karlsruhe , Gruppen -
sportwart Haas - Kork und Gaujportwart
Schäfer - Nheiubischossheim anwohnten .

Am Sonntag früh 'A8 Uhr wurde die 5 mal
200 - Meter - Straßenstaffel der Stadt¬
klasse ausgetragen , die von Phönix Karls -
ruhe überlegen gewonnen wurde . Die Wett -
kämpfe auf dem Tportvereinsplatz litten unter
den schweren Bodenverhältnissen ind doch
kamen recht schöne Ergebnisse zustande . Hier
trifft es besonders auf den 100- Meter -Lauf zu ,
der mit Gärtner - Phönix und R ü s s - K .F .V .
ganz hervorragende Sprinter an den Start
brachte . Gärtner gewann mit Handbreite in
11 Sek . Rüff siegte im 200 -Meter -Lauf sicher .
Nach Karlsruhe entfielen ferner das Kugel -
stoßen , Kißling - Phönix und der Weitsprung ,
S ch m i d t - K .F .V . , der seinen stärksten Rivalen
Schmitt -Baden - Baden auf den 2. Platz verwies .
Sehr gutes Material steckt in der Jugendklasse ,
wobei Rugby - Club Psorzheim in Hermann und
Stark recht schönen Nachwuchs aufweist . Nach

der Siegerehrung durch Herrn F e ß l e r - Frei -
stett beschloß Gausportwart Schäfer - Rhein -
bifchofsheim die Veranstaltung mit dem Sport -
rns , in den die Teilnehmer mit Begeisterung
einstimmten .

Die Ergebnisse lauten :
10 mal lOO - Meier -Straßenstaffel . 1 . Turuer -

bund Freistett ? 2 . Sportverein Freistett ? 3.
Turnverein Linx .

5 mal 200- Meter - Straßenstaffel . 1 . Phönix
Karlsruhe, ' 2. Karlsruher Fußballverein, ' 3.
Spvg . Baden -Baden .

Diskuswerfen , Land . 1 . Wörner , Erwin , T .V .
Langenbrand 32,56 Meter ? 2. Thorwart , Walter ,
B .f .R . Rheinbischofsheim , 28,41 Meter ? 8 . Huber ,
Fritz , B . f .R . Rheinbischofsheim , 27,26 Meter .

Weitsprung , Land . 1 . Wörner , T .V . Langen -
brand , 6,16 Meter ? 2 . Hildebrand , Barth . , T .V .
Oensbach , 6,04 Meter ? 3 . Grindler , Heinz , T -V .
Freistett , 5,78 Meter .

Diskuswerfen , Stadt . 1 . Buchgeister , Univ .
Freiburg , 39,56 Meter ? 2. Kißling , Phönix .
Karlsruhe , 34,82 Meter ? 3. Kirchdörfer , B . f .R .
Kork , 30,gl Meter .

Weitsprung , Stadt . I . Schmidt , Fritz , Karls -
ruher . F .V ., 6,40 Meter ? 2. Schmidt , Julius ,
Spvg . Baden -Baden , 6,30 Meter ? S. Oertel ,
Alfred , T .V . 1845 Kehl , 6,33 Meter .

800 Meter , Land . 1. Schaub , T .V . Langen¬
brand , 2,10,7 Min . ? 2 . Gonfert , T .V . Auenheim ,
2,22,4 Min . ? 3. R . Anthony , Sp .V . Freistett ,
2,25 Mi » .

800 Meter , Stadt . 1. Traub , T .B . Durlach ,
2,15,8 Min . ? 2. Frey , Otto , T .V . Ottenau , 2,16,2
Min . ? 3. Weber , Karl , Karlsr . F .V ., 217,4 Min .

Meisterschaften der Schwerathleten .
Große Erfolge der Karlsruher Germania .

Bei öen in Zuffenhausen stattgefunöenen
Meisterschastskämpsen des D .AS .V . im Rasen -
kraftsport unö öen damit verbundenen leicht -
athletischen Meisterschaftskämpfen war beste
süddeutsche Klasse vertreten ? in wohlerlesener
Auswahl hatten aus Sparsamkeitsgründen die
Vereine nur ihre besten Kräfte ins Treffen ge-
schickt . Bei den Wurfkonkurrenzen kamen alle
über die 40-Meter ->Grenze hinaus . In öer am
SamStag ausgetragenen Mannschaftsmeister -
schast im Rasenkraftsport wurde

Sp .Bg . Germania Karlsruhe erster Sieger
mit 660 Punkten ,

währenö Zuffenhausen mit 617 Punkten öen
zweiten Platz belegte . Der Mannschaftskampf
bestand aus Hammerwerfen . Gewichtwerfen unö
Steinstoßen . Bei öer leichtathletischen Mann -
schaftsmeisterschaft ging
Polizeisportverein Karlsruhe mit 232 Punkten

als erster Sieger hervor . Im Gewichtwerfen ,
Feöergewicht , rangiert B u r k a r d -Karlsruhe
mit 14,06 Meter an erster Stelle , im Steinstoßen ,
Leichtgewicht , belegte H a m m e r i ch PolSp .B .
Karlsruhe mit 10,95 Meter öen ersten Plag ,
öen Bergwanderpreis holte sich öer bekannte

Spiele der Kreisliga
Frankoma — Südstern 6 :0.

Endlich hatte der Wettergott einmal Einsicht
mit den Sportlern , und ideale Platzperhältnisse
begünstigten genaues Zuspiel , in welchem be -
sndoers die Frankonen heute vorzügliches
leisteten . Der Sieg des Platzbositzers war von
Ansang an außer Frage . Trotzdem sich die
Südsternler eifrig zur Wehr setzten , konnten sie
in der ersten Halbzeit den Ansturm der Iran -
konen nicht aufhalten und in regelmäßigen
Zeitintervallen schössen Block , Bogel unö
Bamberger drei Tore . Wächter - Süd -
stern , ein Klasseverteiöiger konnte allein nicht
alles halten . . In der zweiten Spielhälfte ist
Südstern etwas energischer , aber Bayer im
Frankonentor ist allen Situationen gewachsen ,
Die Läuferreihe Südsterns hat trotz auf -
opferndem Spiel nicht die nötige Ausbaufähig -
keit wie ihr Gegenüber . So schält sich bald
Frankonia wieder aus der Bedrängnis heraus
und drei weitere Tore durch Nesper , Block
und Bamberger machen das halbe Dutzend
voll .

Die Niederlage , wiche heute Süöstern in
ihrem ersten Kreisligaspiel erlitten hat , kann
kein Maßstab für das Kommende sein , jeden -
falls dürfte die Mannschaft bei weiterer Spiel -
rontine jeden Gegner zu schassen machen . Blk .

Germania Durlach— Daxlanden 2 :1.
Daxlanden sah man zunächst in kleiner Ueber -

legenheit aus Germanias Spielhälfte . Die Dur -
lacher Verteidigung Hai schwere Abmchrarbeit
zu verrichten . Allmählich kam auch die Ger -
wanenels in Fahrt , das Feldspiel wird verteilt ,
die erst « Spiellzälste verläuft aber torlos . Nach
Platzwechsel kommt zunächst Durlach stark auf .
Ein von Daxlanden verschuldeter Elfmeterball
wurde zum Durlacher Führungstreffer . Dax -
landen erhielt später ebenfalls einen Elfmeter -
ball , der aber verschofsen wuröe , doch kam bald
daraus die Gästeelf durch eine Flanke vom
Linksaußen , durch den Halbrechten Stürmer ein -
geschossen , zum Ausgleichstreffer . Zwei Minuten
vor Schluß kam Durlach - durch unhaltbaren
Schuß des Halblinken zum Siegestreffer . DaS
Spiel stand unter guter Leitung . —ljr .

Beiertheim — Berghausen 2 : 1 .
Schon nach 5 Minuten erzielt Nothweiler

den Führungstreffer sür de » Platzbesitzer . Ein
zweites Tor Beiertheims wird w ' gen Abseits
nicht anerkannt . Ebenso ein Tor von Berg -
hausen . In der Folge läßt das Tempo nach ,

keiner Mannschaft gelingt noch ein Treffer unö
mit 1 :0 geht es in die Pause .

Nach Wiederbeginn diktieren zunächst die
Gäste das Tempo Trotzdem landet ein Straf -
stoß für Beiertheim aus weiter Entfernung in
der 64. Minute zum 2 . Treffer im Gäfiegehänse .
Eine Umstellung bei den Gästen bewährt sich,
und wieder wird Berzhausen einigemale sehr
gefährlich und kommt auch zum Ehren -
treffet . — rd .

FB . Knielingen — Bretten 0 : 1 .
Knielingen vermochte nicht den zur Nieder -

ringung öieses starken Gegners benötigten
Krästeeinsatz aufzubringen . Brettens auS -
geglichene , gut zusammenarbeitende Elf blieb
dominierend : nur der vorzüglichen Kniclingcr
Abwehr ist zu danken , daß die Niederlage so
knapp ausfiel . Die erste Spielhälfte verlief tor -
los . Nach Platzwechsel liegen die Brettener
meist im Angriff . Zusehends zeigt sich bei Knie -
lingen in der stark verjüngten Stürmerreihe
ein Nachlassen der Kräfte , während Knielingens
Abwehr wie eine Mauer steht . Kurz vor Schluß
gelang Bretten önrch den Halblinken der Sic -
gestreffer .

Weingarten — Söllingen 3 :1 .
Erwartungsgemäß konnte Weingarten dieses

Treffen für sich entscheiden . Innerhalb der ersten
Viertelstunde kam die Ueberlegenheit dnrch
zwei Tortreffer zum Ausdruck . Kurz vor der
Pause vergab die Platzmannschaft einen Elfmeter .
In öer zweiten Spielhälste wurde das Spiel
beiderseits systemlos . Aus einem Geöränge
heraus konnte Söllingen einen Treffer buchen ,
die Platzelf besann sich nun eines bessern , in
schöner Zusammenarbeit stellte der Mittelstür -
mer durch ein drittes Tor Sieg und Punkte
sicher . —st .

Grötzingen — Karlsdorf 2 :0.
Grötzingen hat diese zwei Punkte , die lange

Zeit in Frage gestellt waren , glücklich unter
Dach und Fach gebracht . Karlsdorf stellte eine
stämmige Mannschaft ins Feld , die immer wie -
der mit großer Gewandtheit den Platzbesitzer
zil überrumpeln versucht . Mehrmals hingeu
auch Erfolge in öer Luft ? doch konnte die
Grötzinger Hintermannschaft immer noch im
letzten Moment die Lage klären . Beim Pau -
seustaud steht das Spiel 0 :0. In der zweiten
Hälfte kommt Grötzingen durch Fehler des
rechten GästeverteidigerS in der 63 . Minute zum
Führnngstresser uud in der 72. Minute dnrch
Elfmeter zum zweiten Torerfolg . Der Tchieds -
lichter leitete mit großer Sicherheit . , P .

Schwergewichtsweltmeister Bührer -Karlsruhe .
Nachstehend öie Resultate :

Rasenkraftsport : Hammerwerfen : Feöer -
gewicht : 1. Hans Eöer , Armin München , 35,55
Meter ? 2 . Erwin Burkarö , Germania
Karlsruhe , 34,51 Meter ? 3 . M . Zrenner ,
Olympia Weiöen , 33,55 Meter . Leichtgewicht :
1 . Rud . Seeger , ÄSB . Oßweil , 46,55 Meter ? 2.
Emil Jäger , St . Georgen , 39,99 Meter ? 3. B .
Huber , Germ . Schwenningen , 38,26 Meter .
Mittelgewicht : 1 . Karl Hock, ÄSB . Würzburg ,
41,80 Meter ? 2 . I . Schleicher , Spartania Eis -
lingen 41,12 Meter ? 3 . Rob . Doöerer , KV . Back¬
nang , 36,10 Meter . Schwergewicht : 1 . Hermann
Weil , 1860 München , 43,47 Meter : 2 . Karl Wag -
ner , Sp .Vgg . Stuttgart , 42,55 Bieter ? 3. A . We -
ger , Regensbnrg 188g , 40,71 Meter .

Gewichtwerfen : Federgewicht 1 . Erwin
Burkarö , Karlsruhe , 14,06 Meter ? 2.
Hans Eöer , München , 13,89 Meter ? 3. Hans
Gußner , SpB . Stein -Bayern , 13,66 Meter .
Leichtgewicht : 1 . Ruö . Seeger , Oßweil . 17,15
Meter ? 2. Alfred Hermann , TSV . Münster ,
16,14 Meter ? 3 . Max Nirsch , Armin München ,
15,63 Meter . Mittelgewicht : 1 . Oswalö Esche ! -
bach Pol .SpV . Mannheim , 12,80 Meter ? 2.
Georg Fischer , AC . Reichenhall , 12 Meter ? 3.
Jos . Schleicher , Eislingen , 11,36 Meter .
Schwergewicht : 1 . Eugen Thenrer , Oßweil , 9,90
Meter ? 2 . Engen Schlienz , KV . Zuffenhausen ,
9,71 Meter ? 3. Hans Goller , Münchberg -Bayern ,
9,44 Meter .

Steinstoßen : Feöergewicht : 1 . Willy Ohmen -
Häuser , ADV . Wangen , 10,15 Meter ? 2 . tÄeorg
Maier , Walökirch -Baöen , 9,92 Meter ? 3 . Franz
Pfitzmaier , Fricörichshafen , 9,30 Meter . Leicht -
gewicht : 1 . Aöam Hammerich , Pol .SpV . Karls -
ruhe , 10,95 Meter ? 2 . A . Hermann , TSV . Mün -
ster , 9,97 Nieter ? 3 . Emil Jäger , St . Georgen ,
0.93. Meter . Mittelgewicht : 1 . Otto Würfels -
öobler , MSB . München , 8,86 Meter ? 2 . O .
Eschelbach , Mannheim , 8,53 Meter ? 3 . Fr . Theu -
rer , PolSpB . Stuttgart , 8,01 Meter . Schwer¬
gewicht : 1 . Xaver Geier , 1860 Müucheu , 9,12
Meter , 2 . Fr . Weuuinger , KV . Zuffenhausen ,
8,92 Meter ? 3 . Karl Orth , Oggersheim , 8,60
Meter .

Leichtatlethik : 100 Meter Lauf : I . Emil Karle ,
SpB . Göppingen , 11,4 Sek . ? 2. Hans Gußner ,
SpV . Stein -Bayern , 11,5 Sek . ? 3 . K . Stephan ,
Spartania Baihingen , 200 Meter Lauf : 1 . E .
Karle , Göppingen , 23,6 Sek . ? 2 . K . Stephan ,
Vaihingen ? 3 . K . Eißele , ASB . Botnang . 400-
Meter -Lauf : 1 . R . Schattuer , SpV . Göppingen ,
53,1 Sek . ? 2. H . Schweizer , Botnang . 800-Meter -
Lauf : 1 . K . Burkhard , Salach . 2,08 Min . ? 2 . R .
Schweizer , Botnang . 1500-Meter -Lauf : 1 . K .
Schlotterbeck , Zuffenhausen , 4M Min . : 2. Burk -
harö , Salach . Kugelstoßen : 1 . K . Orth , OggerS -
heim , 12,41 Meter : 2 . K . Hock, Würzburg , 12,37
Meter ? 3 . Fr . Weuninger , KV . Zuffenhausen ,
12,17 Meter , Schlcnöerball : 1 . E . Schlienz , Zuf -
fenhansen , 50,60 Nieter : 2. A . Hermann , Mün¬
ster , 50,55 Meter , 3 . St . Kusterer , München ,
46,50 Meter . Diskuswerfen : 1 . O WürfelS -
dobler . München . 40,30 Meter : 2 . Xaver Geier ,1860 München , 36,32 Meter ? 3 . K . Wagner , Sp .-
Bgg . Stuttgart , 35 .59 Meter . Weitsprung : 1 . O .
Würfelsöobler , München , 6,63 Meter ? 2 . A .
Reißer , Karlsruhe , 6,51 Meter ? 3 . P . Oehme ,
Schorndorf , 6,07 Meter . Hochsprung : 1 . A . Ham -
merich , Pol,SpV . Karlsruhe , 1,67 Meter : 2. K.
Meckesheimer . Pol .SpV . Karlsruhe , 1,61 Meter ?3 . K . Kapp , PolSpV . Stuttgart , 1 .57 Meter .
Stabhoch : l . K . Meckesheimer , Karlsruhe . 3,15
Meter ? 2. I . Tratzel . München , 3,05 Meter .
Speerwerfen : 1 . A . Reiser , Karlsruhe , 44,15
Meter : 2. A . Keller , Botnang . 4 mal 100Ä ! eter -
Staffel : 1 . ASB . Botnang 46,2 Sek . ? 2. KV .
Znffenhansen ? 3. ASB . Eislingen . 1500-Meter -
Staffel : 1 . ASB . Botnang , 46,2 Sek . : 2 . KB .
Göppingen .

Fiinfkampf - Wanderpreis : 1 . Fr . Wenn in -
ger , KV . Zuffenhausen . Bcrg - WauderpreiS :
1 . E . Bühre r -KarlSruhe .

Tauziehen : Leichtgewicht : 1 . SpV . Grunbach :
2 . SpV . Hessigheim ? 3. SpB . EuöerSbach . Mit -
telgewicht : 1 . SpB . Hessigheim ? 2 . SpV . Geras -
stetten ? 3 . SpV . Grunbach . Schwergewicht : 1 .
SpV . .Grunbach .

Kugelstoßen , Stadt . 1 . Kißling . W ° *lÄ op
ruhe , 13,26 Meter ? 2. Eicher , .T .B .
Meter ? 3 . Schmidt , Jul ., Spvg . Baden - --?

10,71 Meter .
Weitsprung , Jugend . 1 . Wiegmann ,

6,11 Meter ? 2. Leser ,Baden -Baden ,
5,71 Meter ? 3 . Sauser , T .B . Achern

Tchlagball , Jugend . 1. Armbruste ^

Ä
%1$'

Huber .^ Rolf .^Fautenbach , 7(1,42 Meter ?
Achern , 68 Meter ? 3 . Bleß , Karl . T .S
65 Meter . & Zp»

Hochsprung , Jugend . 1 . Wiegmann , « •» rj .
Baden - Baden , 1,56 Meter ? 2 . «ßeif
Achern , 1,52 Meter ; 3 . Zimmer ,
prechtShofen , 1,48 Meter . K .fK

Hochsprung , Land . 1 . Thorwart , -.- ' .
Rheinbischofsheim , 1,51 Meter ; 2. Schul
Lichtenau , 1,46 Meter ; 3 . Wörner , Er « -.
Langenbrand , 1,46 Meter . . j .fr

Kugelstoßen , Land . 1. Wörner , Wi»#
Langenbrand , 10,17 Meter ? 2. Grindler ,
T .B . Freistett , 9,41 Meter ? 3 . Schaub ,
genbran ? , 9,25 Meter . . . , « rei'

Hochsprung , Stadt . 1 . Stegmaier ,
bürg , 1,60 Meter ? 2. Franz Kirchdörfer ,
Kork , 1,51 Meter ; 3. Ebersoldt , Spurts *
den - Baden , 1,51 Meter . „ .„„Elni

Dreikampf , Jugend . 1 . Stark , RuZv ' p ,
Pforzheim , 2504 Punkte ; 2. Ley , Max . ^ 3#
den - Baden , 2486,50 Punkte : 3. SchroS '
Karlsruhe , 2150,80 Punkte . %$ ■

Dreikampf , Land . 1 . Erwin Wörner .
Langenbrand , 1818,35 Punkte ; 2 . B . . -
brandt , T .V . Oensbach , 1619 Punkte ; »
Grindler , T .B . Freistett , 1604,10 Punkte - ,,,

Dreikampf , Stadt . 1. Schmidt , Jul -, ~ z .K
Baden . 2057,35 Punkte ; 2 . Oertel , M '. eo,
Kehl , 1884,45 Punkte ; 3. Habel , fr Zw *
1806,80 Punkte .

Kugelstoßen , Jugend . 1 . Stark ,
Pforzheim , 12,80 Meter ; 2 . Max Ley , jjU
den - Baden , 12,45 Meter ; 3 . Schönherr , ~
Kehl , 11,70 Meter .

100 - Meter - Laus , Jugend . 1. Herr«
^

Rugby - Club Pforzheim , 11,8 Sek . ; -
T .V . 1845 Kehl , 12 Sek . ; 3. Leu . M - X. ^
Baden - Baden , 12,1 Sek . ; 4 . Stark , Rugv "'

Pforzheim , 12,4 Sek .
100- Meter - Lauf , Land . 1 . Wörner . ^

T .V . Langenbrand , 11,6 Sek . ; 2. '-i-Ö®
, gj #'

W , V .f .R . Rheinbischofsheim , 12 Sek . ;
dres , Sp .V . Freistett , 12,2 Sek . ctc$ '

100- Meter - Lauf . 1 . Gärtner , Phönik . . 5
ruhe , 11 Sek . ; 2. Rüff , K .F .B ., 11 i
Schmidt , Jul . , Spvg . Baden - Baden , H .t ^
Crokoll , Phönix Karlsruhe .

400 Meter , Jugend . 1 . Wiegmann . ^
Baden -Baden , 58,5 Sek . ; 2 . Schaaf , K « rw ^
F .B . , 61,3 Sek . ; 3 . G . Heim , Sp .V .
619 Sek .

400 Meter , Land . 1 . Hildebrand , Barth -,
Oensbach , 57,5 Sek . ; 2. Matufcheck , ytl '
stett , 59,1 Sek . ; 3. Schaufler , Ernst , F - -̂ '
tenau , 63,6 Sek .

400 Meter , Stadt . 1 . Röhrs , Unw . 5
55,1 Sek . ; 2 . Traub , T .B . Durlach , 57,1 &
Kühn , Karlsruher F .V . , 50,4 Sek . q,»gb»'

200 Meter , Jugend . 1 . Herrmann .
Club Pforzheim , 25,2 Sek . ; 2 . Leu ,
Baden -Baden , 25,8 Sek . ; 3 . Stark , R » M '

Pforzheim , 28 Sek . <3$
200 Meter , Land . 1 . Wörner , ErwlN / «F.

Langenbrand , 25,3 Sek . ; 2 . Reutlingen ',
Rheingold Lichtenau , 25,7 Sek . ; 3 . -v " °
T .B . Oensbach , 26,5 Sek . <»n r^ '

200 Meter , Stadt . 1 . Martin Rüff , 3 -®; ,« #
ruhe . 24,6 Sek . : 2 . Bnfch , Karl . F .B . * f ~A . ,25 Sek . ; 3 . Röhrs , Univ . Freiburg , 25,1 " ^ #

Speerwerfen , Stadt , l . Eicher ,
49,70 Meter ; 2 . Daub , B . f .B . Bühl , 15,30 ^
3. Oertel , T .B . 1845 Kehl , 45,03 Meter . ,74r

1300 - Meter -Lauf . Land . 1 . Schaub ,
genbrand , 4,57,8 Min . ; 2. Heim , Sp -B - £ wt "
bach , 5,03,8 Min . ? 3 . Georg König ,
5,13,5 Min .

1500 Meter , Stadt . 1 . Frey , ' K.f-̂
Ottenau , 4,36 Min . ? 2 . Lang , HerUl -'
Bühl . 4,38,2 Min . : 3 . Ehrmann , Erwin ,
Karlsruhe , 4,46 Min . . 0 -'

4 mal 100- Meter -Staffel , Jugend ,
Baden - Baden , 50,6 Sek . ; 2. Sp .V . . „
51,7 Sek . ; 3 . Turnverein Achern , 58,9 J)®,

'k.
4 mal 100- Meter - Staffel , Stadt . 1 . l.

den - Baden , 48,2 Sek . ; 2 . Phönix Ka
48,2 Sek . ; 3 . F .B . Karlsruhe , 48,7 Sc ' . cv

-ct"
4 mal 100- Meter - Staffel . Land . 1. Tur » °, 5

Linx , 50,1 Sek . ; 2. Sp .B . Freistett , 50 .3
T .B . Freistett . 50,4 Sek .

IKOO-Meter - Staffel , Stadt ( 800, 4M,

itV, '

, .#
Zoo . kl?

1 . Phönix Karlsruhe I , 4,05,4 Min . ;
ruher Fußballverein , 4,07,2 Min . ?

+
Karlsruhe II, 4,14,2 Min .

IKOO- Meter - Staffel , Land . 1 . Sportv .
4,23 Min . ? 2 . B . f .R . Rheinbischofsheim ■̂ Sijjit .
Außer Konkurrenz B . f .B . Kork , 4,21 .8 **

Rennen zu Hoppes « «^ ?
Fulmen -Renncn . Für zweijährige

2800 Mk .. 1000 Meter . 1 . Friedheims
iE . Bölke »; 2 . Perlmuschel ; 3 . Bittsteller -

^
21 , Platz : 13 , 26 , 16 . 2 - 2/ - . Ferner : f "ÄcC
mernländer , LiviuS Bergißmeinnicht ,
Pnmpfia , Si ^ ill , Meisterarbeit , Lotta . >>
Renuen . 3300 Mk . 1600 Meter . 1 . Geil »' -l#
Reichsmark iZehmisch ) ; 2 . Mellitus ,
Z- - «■ 31 *%8m .tris ,

32, Platz : 31 . 15 . 3—5.
Csampas . Trollhetta -Renuen .

Für
'

Dreijährige . 3W0 Btt
' "

1400
'

Meter , »
tftf ;

HalmaS Chazi ( Hamann ) ; 2. Pati ; »•
Toto : 339, Platz : 74 , 25. 68 . 2 « ' % , Ä
Lamdo , Immerfort , Feldwebel , Mak ^

l -
'

Maust . Ullrich v . Oertzen -RKseZ .ttrafin .
Mark . 2400 Meter . 1 . Frhr . S .

~
A . »• . .. . 3. - 1;Adrienne (Zehmisch ) ; 2. Kavallerni -

^ ^ flk
berstreif . Toto : 24 , Platz : 19 . I
Gregor , Impressionist . Falkenhauscn

'
,

Für Zweijährige , 3900 Mk . , 1200 l(ft
-

valmaS H 0 r 0 s ( M . Schmidt ) ; « F»

Schmidt ) ; 2 . Takle , | ^■ Ä " 6-

Abneigung . Toto : 31 , Platz : 15. 16 - ^
ner : Blanblüter . Preis von Bielan .
rennen . 2800 Mk . , 1800 Meter . 1-
T a r n s ch i l d lNi .
ine . Toto : 26, Platz : 11 , 12, 13 .
Aiangrove , Tatius , Andromeda , -jix., : '.t ,
schwalbe -Rennen . Ausgleich III . 290<i

. ," " " Of).Meter . 1 . A . Beyers NomoS ( Böhlke ) , .,si
feld ; 3. Spiuelly . Toto : 136,
H .—H . Ferner : Novalis , PolaschU ' - - ^ l.
Eroiea , Paradmarsch , Wunderblume , *
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